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ÜBER DIE KÜNSTLER*IN 
ABOUT THE ARTISTS

Kate Andrews und Daniel Schubert

Kate Andrews (*1992 in Toronto, CAN) studierte an der ‚Concordia University‘ und der ‚Univer-

sity of Guelph‘ in Kanada. Von 2016 bis 2020 besuchte sie die ‚Hochschule für Künste‘ in Bre-

men und graduierte als Meisterschülerin von Stephan Baumkötter.

Aktuell hat sie bis zum 5. April 2021 eine Einzelausstellung im ‚Westfälischen Kunstverein‘ in 

Münster. Dieses Jahr wird sie an der Ausstellung „Shunted Sculptures Fleeting Words“ in der 

‚Weserburg Museum für moderne Kunst’ in Bremen teilnehmen.

Daniel Schubert (*1984 in Viersen, DE) studierte an der ‚Kunstakademie Düsseldorf‘ in den 

Klassen von Herbert Brandl und Eberhard Havekost. Bei letzterem schloss er 2012 als Meister-

schüler ab. Er wurde in zahlreichen Einzel– und Gruppenausstellungen gezeigt. 2019 und 2020 

war er Teil der vielbeachteten Ausstellungsreihe „Jetzt! Junge Malerei in Deutschland.“ Im Herbst 

2021 werden mehrere seine Bilder in der Ausstellung „Malerei feiern!“ zum 40-jährtigen Jubilä-

um des ‚Niederrheinischen Kunstvereins’ im ‚Städtischen Museum Wesel’ ausgestellt. 

ENG.

Kate Andrews (b. 1992 in Toronto, Canada) studied at ‚Concordia University‘ and at the ‚Uni-

versity of Guelph‘ in Canada. From 2016 to 2020 she attended the ‚Hochschule für Künste‘ in 

Bremen and graduated as a ‘Meisterschülerin’ of Stephan Baumkötter.

At the moment she has a solo show at ‘Westfälischer Kunstverein’ in Münster, on view until Ap-

ril 5th, 2021. This year she will participate in the exhibition „Shunted Sculptures Fleeting Words“ 

at the ‘Weserburg Museum für moderne Kunst’ in Bremen.

Daniel Schubert (b. 1984 in Viersen) studied at the ‘Kunstakademie Düsseldorf’ in the classes 

of Herbert Brandl and Eberhard Havekost. Under the latter, he graduated as a “Meisterschüler” 

in 2012. He has been shown in numerous solo and group shows. In 2019 and 2020, he was part 

of the widely noticed exhibition series „Jetzt! Young Painting in Germany.“ In autumn 2021 se-

veral of his paintings will be exhibited in the show „Malerei feiern!“ on the occasion of the 40th 

anniversary of the ‚Niederrheinischer Kunstverein‘ at ‚Städtisches Museum Wesel‘.
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CURRENT EXHIBITION
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doublewalker

oil on canvas
90 x 70 cm

2021



diver

oil on canvas
40 x 30 cm

2021

capsule/reckoning

oil on canvas
40 x 30 cm

2021

KATE ANDREWS KATE ANDREWS

hoverbeam

oil on canvas
110 x 90 cm

2021



DANIEL SCHUBERT

untitled (pieces series)

wooden stretcher, canvas, 
distemper, acrylic paint

170 x 115 cm

2021

DANIEL SCHUBERT

untitled

Acrylic paint on yute
210 x 150 cm

2020

untitled (shimmer series)

wooden stretcher, canvas, 
distemper, acrylic paint
170 x 115 cm

2020
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HFK BREMEN Shunted Sculptures Fleeting Words
Museum Weserburg, Bremen, DE

01/12/2020 - 07/03/2021

KUNST-TERMINE Shunted Sculptures Fleeting Words
Museum Weserburg, Bremen, DE

01/12/2020 - 07/03/2021



MÜNSTERLAND RADAR Kate Andrews
LWL-Museum, Münster, D

24/10/2020 - 05/04/2021

WESTFÄLISCHER KUNSTVEREIN RADAR Kate Andrews
LWL-Museum, Münster, D

24/10/2020 - 05/04/2021
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Spiel mit Widersprüchen
Der 36-jährige Düsseldorfer Akademie-Absolvent Daniel Schubert malt seine Bilder in der Ruhe eines Walddorfs am Niederrhein. Wer seine Werke im Atelier betrachtet, 
glaubt das zu spüren.
Von Bertram Müller (Rheinische Post Düsseldorf, 13.10.2020)

Eine halbe Autostunde von Düsseldorf entfernt zeigt die Welt ein anderes Gesicht. Kein Lärm stört die Idylle eines Walddorfs am Niederrhein. Wer Ruhe sucht, findet sie dort. Daniel 
Schubert, 36-jähriger Maler und Absolvent der Düsseldorfer Akademie, fährt regelmäßig zu seinem Arbeitsplatz nahe der niederländischen Grenze, schöpft dort für seine Bilder aus 
seinem Inneren und zugleich aus dem Reichtum der Natur.
Ruhe ist nicht nur die Voraussetzung seiner Arbeit, sie steckt auch in den Bildern und teilt sich im besten Falle den Betrachtern mit. Viele Käufer seiner nur vage an die sichtbare 
Wirklichkeit angelehnten Werke, das weiß Schubert aus Gesprächen, schätzen gerade diese Ruhe, die aus den Werken spricht, und die Einladung zum stillen Zwiegespräch auch 
über Widersprüche. „Alles, was man zum Betrachten meiner Bilder braucht, ist eine anfängliche Offenheit ihnen gegenüber, etwas Zeit, Ruhe und Achtsamkeit“, sagt er. Dann wird 
man sich auf diese scheinbar gegenstandslose Kunst zwischen Concept Art und Monochromie einen Reim machen können.

Vor den neuen Bildern im Atelier schildert Daniel Schubert seinen geraden Weg zur Kunst. Schon als Schüler hatte er für Malerei Feuer gefangen, nach dem Abitur führte eine Be-
werbung an der Düsseldorfer Akademie sofort zum Erfolg und zu zwei Lehrern, bei denen er „sich fand“, wie er es ausdrückt: dem eher freien, gestisch malenden Herbert Brandl und 
dem im vorigen Jahr gestorbenen, figürlichen Eberhard Havekost.

Kurioserweise hatte er bei Brandl gegenständlich gemalt, danach hatte er sich bei Havekost vom Gegenstand entfernt. Als Havekost ihm den unpublizierten ungegenständlichen Teil 
seiner Arbeiten offenbarte und den Weg dafür ebnete, dass beide fortan vom selben Galeristen vertreten wurden, fühlte sich Schubert weiterhin gut aufgehoben. Die Galerie Gebrü-
der Lehmann in Dresden kümmert sich seitdem ebenso um den Verkauf seiner Bilder wie der Händler Gerhard Hofland in 
Amsterdam.

Als Schubert 2012 von Havekost den Meisterbrief entgegennahm, hatte er bereits die Welt gesehen und in anderen Ländern künstlerisch gearbeitet, hatte ein Stipendium der Cité 
internationale des Arts in Paris bekommen und stand kurz vor der Auszeichnung mit einem Stipendium des Kunstfonds Bonn. Schon damals lebte er von der Malerei. Früh stellte er 
in Metropolen wie Wien, Amsterdam, Berlin und Düsseldorf aus. Rückblickend findet er: „Es war für mich ein weicher Absprung, ein glücklicher Abgang von der Akademie.“ An sei-
nem Wohnort Oberbilk schätzt er das Großstadt-Flair und den multikulturellen Charakter des Stadtteils, an seinem Walddorf das Gegenteil. Beide Quellen, der Trubel und die stille 
Natur, münden in seine Kunst.

Blickt man auf die Bilder, die zurzeit in seinem Atelier nebeneinander an den Wänden hängen und lehnen, könnte man glauben, man habe es mit drei, vier verschiedenen Künstlern 
zu tun. Da gibt es eine monochrome Arbeit auf Nesselstoff, durch den das dahinterliegende Kreuz des Rahmens durchscheint, wobei der Stoff im unteren Teil des Bildes verdun-
kelt ist. Man kann daraus einen landschaftlichen oder architektonischen Bezug lesen, doch der Künstler will seine Bilder offen halten: „Bilder haben immer etwas Mysteriöses.“ Mit 
Schönheit habe die Arbeit auf Nesselstoff nichts zu tun. Eher sei sie eine Ermunterung des Betrachters, „neue Wege zu finden“.

Nahezu gegenständlich wirkt demgegenüber ein Hochformat, das im Frühling dieses Jahres entstanden ist, titellos wie fast alle Bilder Schuberts. Pflanzen und Landschaft haben 
dort schon allein in der Farbwahl Spuren hinterlassen. „Da stecken viele Spaziergänge drin“, merkt der Künstler an.

Links daneben befindet sich ein Bild, das zunächst wie ein Raster wirkt, dann allerdings durch seine kunstvolle Unregelmäßigkeit doch wieder auf die Natur zu verweisen scheint. 
Hervorgegangen ist dieser Latex-Druck aus einer aufwändigen Bearbeitungskette, in der Luftpolsterfolie eine Rolle spielt.

In einem anderen Bild, das drei Farbbahnen vereint, spielt ebenfalls das Material der Bespannung eine herausragende Rolle: Jute. Es weckt Assoziationen an Kaffee säcke, an Län-
der, die den Gegenpol zu unserem Wohlstand bilden. „Ich kann mit Widersprüchen spielen und komme dabei auf neue Ideen“, sagt Schubert. Keines seiner Bilder ist so lapidar, wie 
es zunächst scheinen könnte. In einem Fall liegen 15 durchscheinende Farbschichten übereinander und verleihen dem Gemälde mit seinen Schattierungen etwas Überirdisches, 
in einem anderen Bild hätte ein falsch gesetzter Pinselstrich die gesamte Komposition zerstört. „Ich muss da super penibel sein“, unterstreicht Schubert, „für mich ist die Herstellung 
eines Bildes erst mal ein Kampf, ein totaler Stress“. Ruhe und Achtsamkeit stehen für den Künstler am Anfang, dann folgt der Kampf, und erst am Ende kann er dann auch die Ruhe 
genießen, die sein eigenes Bild auf ihn und andere Betrachter verströmt und alle zu sich selbst finden lässt. 

Wohin die Reise geht, darüber vermag Daniel Schubert nichts zu sagen, allenfalls etwas Allgemeines: „Ich bewege mich weiter, möchte nicht still stehen ... Er könnte sich vorstellen, 
irgendwann auch Skulpturen und Objekte zu machen - in aller Ruhe, wie es seine Art ist.

2020 KUNSTFORUM Jetzt! Junge Malerei in Deutschland
Kunstmuseum Bonn 19/09/2019 - 19/01/2020

Deichtorhallen Hamburg 07/02/2020 - 24/05/2020



KUNSTFORUM Jetzt! Junge Malerei in Deutschland
Kunstmuseum Bonn 19/09/2019 - 19/01/2020

Deichtorhallen Hamburg 07/02/2020 - 24/05/2020

ART MAGAZINE 2015
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Installation View
RADAR Kate Andrews

Kunstverein Münster
2020



Installation View
Jetzt! Junge Malerei in Deutschland

Deichtorhallen Hamburg
2020
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KATE ANDREWS
(b. 1992, Toronto, lives and works in Bremen, DE)

EDUCATION

2019-2020 “Meisterschülerin“, of Prof. Stephan Baumkötter, Hochschule für 
Künste, Bremen, DE

2016-2019 Diploma in free art, Hochschule für Künste, Bremen, DE
2013-2016 BA, Honours, Major Studio Art, University of Guelph, Guelph, ON
2010-2012 BFA candidate, Major Studio Art, Concordia University, Montreal, QC

SCHOLARSHIPS & RESIDENCIES

2018 Preis der Böttcherstraße Praktikum, Kunsthalle Bremen, Bremen, DE
2015 Recipient, Program Award for Painting, Juried Art Show, University of 

Guelph, Guelph, CAN
Germany/Canada exchange semester, Hochschule für Künste, 
Bremen, DE

2014 Recipient, David Clark Bursary, University of Guelph, Guelph, CAN

SOLO SHOWS (selection)

2020/21 Unfeigned Hoax, Veritable Nonsense, Westfälischer Kunstverein, 
Münster, DE

GROUP SHOWS (selection)

2021 Shunted Sculptures, Fleeting Words, Weserburg Museum für 
moderne Kunst, Bremen, DE
nuances, with Daniel Schubert, SETAREH X, Düsseldorf, DE

2020 43. Bremer Förderpreis für bildende Kunst, Städtische Galerie Bremen, 
Bremen, DE

2019 Westentasche, Galerie des Westens, Bremen, DE
Montage am Dienstag, Montagehalle, Braunschweig, DE
Collective diploma exhibition “Laufender Monolog“, Galerie in der 
Dechanatstraße, Bremen, DE

2016 Blick Hinter die Kulissen: Ausstellung Max Ernst Preis 2017, Brühl, DE
Blick Hinter die Kulissen: Ausstellung Joseph und Anna Fassbender 
Preis 2019, Brühl, DE
Ausstellung Werner Kühl Preis 2016, Kreismuseum Syke, Syke, DE

2015 Lack of Transmission, Chinatown Gallery, Toronto, CAN
The Arcades Project, Zavitz Gallery, University of Guelph, Guelph, CAN
Today I Made Nothing, Galerie Flut, Hochschule für Künste, Bremen, DE
Kind of Turned Out Pretty Good, Boarding House Gallery, Guelph, CAN
Make Ten More, Zavitz Gallery, University of Guelph, Guelph, CAN

PUBLICATIONS                  

2013 Giancotta, Bella, ed. “Issue 3: Transparency“ Interfold Magazine, QC

Hohe Straße 35 | 40213 Düsseldorf | +49 211 86817272 | www.setareh-gallery.com | info@setareh-gallery.com
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FLORENCE HUTCHINGS
(b. 1996, Kent, lives and works in London, UK)

EDUCATION & CAREER

2015–2019 Slade School of Fine Art BA (First Class Honours), London, UK
2014–2015 UCA Rochester Foundation (Distinction), London, UK

GRANTS & AWARDS  

2016-2019 Lynn Painter's Stainers Prize & Scholarships, London, UK 

SOLO SHOWS (selection)

2020 The Place I call Home, Union Gallery, London, UK 
2019 The Poetry of the Everyday, Beers London, London, UK 
2019 Seating Arrangement, Delphian Gallery, London,  UK 

GROUP SHOWS (selection)

2020                  the space between, Florence Hutchings & Danny Romeril, 
Setareh X, Düsseldorf, DE

2020 A Kindred Spirit, Beers, London, UK
2020                Antisocial Isolation, Saatchi Gallery, London, UK
2020 FBA Future, Mall Galleries, London, UK
2019 Objects in Translation, The Halpern Gallery, Chatham, UK
2019                   Florence Hutchings and Danny Romeril, Tha Cabin LA, Los 

Angeles, USA
2019 Delphian x Guts, London, UK 
2019                   Divergent Motion, Delphian Gallery, London, UK
2019                 Guts Gallery Opening, London, UK
2019                    Slade Degree Show, London, UK 
2019 Kaleidoscope, Saatchi Gallery, London, UK
2018                  Works on paper, Beers, London, UK
2018                   Places and Faces, New Arts Project, London, UK 
2018                   Numerous and Often Varied, Take Courage Gallery, London, UK
2018                   JUICE, 5th Base Gallery, London, UK 
2017                   Pretty Hot Pink, The Chopping Block Gallery, London, UK
2017                   All’s Well, The Crypt Gallery, London, UK
2017                   Do I Beg This Slender Inch, The Chopping Block Gallery, London, 

UK
2017                   Mud, Doomed Gallery, London, UK
2016                   Magical Offspring, Geddes Gallery, London, UK

PUBLICATIONS                 

2020                The Doors of Perception, Delphian Gallery, FR
2019                 Featured in Loose Issue 3, Loose London, UK

PUBLIC COLLECTIONS 

Saatchi Gallery, London, UK 
Hohe Straße 35 | 40213 Düsseldorf | +49 211 86817272 | www.setareh-gallery.com | info@setareh-gallery.com
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DANIEL SCHUBERT 
(b. 1984, Viersen, lives in Düsseldorf, DE) 
 
 
EDUCATION 
 
2012                   “Meisterschüler“ of Prof. Eberhard Havekost 
2010                “Meisterschüler” of Prof. Eberhard Herbert Brandl 
2004-2012        Kunstakademie Düsseldorf 
 
 
GRANTS & SCHOLARSHIPS 
 
2014   New Positions Förderprogramm, Art Cologne, DE 
2013   Stipendium Stiftung Kunstfonds, Bonn, DE 
2011/2012 Stipendium für Cité internationale des Arts, Paris, FR 
 
 
SOLO SHOWS (selection) 
 
2019           Tulipan, Salonabend, Bochum, DE  
2017   A Four Hand Piano Piece , Gerhard Hofland, Amsterdam, NL          
2016   Hang up your hangs up, WP8, Düsseldorf, DE 
2015   Curated by Law, Gerhard Hofland, Amsterdam, NL 
2014           New Positions, Art Cologne, Galerie Gebr. Lehmann, Cologne, DE 
2013   Change your mind by climbing a tree, Galerie Gebr. Lehmann, Berlin, DE 
2009  Casa De La Chicha, Rauchsalon, Vienna, AUT 
 
 
GROUP SHOWS (selection) 
 
2021   nuances, with Kate Andrews, Setareh X, Düsseldorf, DE 
2020  Heute ist morgen vorbei, Feinkunst Krüger, Hamburg, DE 
   Jetzt! Junge Malerei in Deutschland, Deichtorhallen Hamburg, DE 
2019   Jetzt! Junge Malerei in Deutschland, Kunstmuseum Bonn, DE 
           Kunstsammlungen Chemnitz, Museum Gunzenhauser, Museum                               
            Wiesbaden, DE 
2018   Plié, Poleland, Düsseldorf, DE 
   Totem, with David Benedikt Wirth, Atelier Schloss Jägerhof, 
   Düsseldorf, DE 
2017   Tumbling During Live Jumps, Velveton, Düsseldorf, DE 
           We call it work, Opere Scelte, Turin, Italy, IT 
                            Freimütig, Galerie Gebr. Lehmann, Dresden, DE 
                            Clair Lieu, Das große Haus, Südschule, Viersen, DE 
                            Art Cologne, with Galerie Gebr. Lehmann, Cologne, DE 
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                            Happy End, Velveton, Düsseldorf, DE 
2016                   4 Pièces, Breaking and Construct, VIP-Programme Art Brussels,        
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            What's Up, cur. By Lawrence von Hagen, The Soho Revue, London, GB 
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            Vienna Contemporary, with Gerhard Hofland, Vienna, AUT 
 

FLORENCE HUTCHINGS
(b. 1996, Kent, lives and works in London, UK)

EDUCATION & CAREER

2015–2019 Slade School of Fine Art BA (First Class Honours), London, UK
2014–2015 UCA Rochester Foundation (Distinction), London, UK

GRANTS & AWARDS  

2016-2019 Lynn Painter's Stainers Prize & Scholarships, London, UK 

SOLO SHOWS (selection)

2020 The Place I call Home, Union Gallery, London, UK 
2019 The Poetry of the Everyday, Beers London, London, UK 
2019 Seating Arrangement, Delphian Gallery, London,  UK 

GROUP SHOWS (selection)

2020                  the space between, Florence Hutchings & Danny Romeril, 
Setareh X, Düsseldorf, DE

2020 A Kindred Spirit, Beers, London, UK
2020                Antisocial Isolation, Saatchi Gallery, London, UK
2020 FBA Future, Mall Galleries, London, UK
2019 Objects in Translation, The Halpern Gallery, Chatham, UK
2019                   Florence Hutchings and Danny Romeril, Tha Cabin LA, Los 

Angeles, USA
2019 Delphian x Guts, London, UK 
2019                   Divergent Motion, Delphian Gallery, London, UK
2019                 Guts Gallery Opening, London, UK
2019                    Slade Degree Show, London, UK 
2019 Kaleidoscope, Saatchi Gallery, London, UK
2018                  Works on paper, Beers, London, UK
2018                   Places and Faces, New Arts Project, London, UK 
2018                   Numerous and Often Varied, Take Courage Gallery, London, UK
2018                   JUICE, 5th Base Gallery, London, UK 
2017                   Pretty Hot Pink, The Chopping Block Gallery, London, UK
2017                   All’s Well, The Crypt Gallery, London, UK
2017                   Do I Beg This Slender Inch, The Chopping Block Gallery, London, 

UK
2017                   Mud, Doomed Gallery, London, UK
2016                   Magical Offspring, Geddes Gallery, London, UK

PUBLICATIONS                 

2020                The Doors of Perception, Delphian Gallery, FR
2019                 Featured in Loose Issue 3, Loose London, UK

PUBLIC COLLECTIONS 

Saatchi Gallery, London, UK 
Hohe Straße 35 | 40213 Düsseldorf | +49 211 86817272 | www.setareh-gallery.com | info@setareh-gallery.com

FLORENCE HUTCHINGS
(b. 1996, Kent, lives and works in London, UK)

EDUCATION & CAREER

2015–2019 Slade School of Fine Art BA (First Class Honours), London, UK
2014–2015 UCA Rochester Foundation (Distinction), London, UK

GRANTS & AWARDS  

2016-2019 Lynn Painter's Stainers Prize & Scholarships, London, UK 

SOLO SHOWS (selection)

2020 The Place I call Home, Union Gallery, London, UK 
2019 The Poetry of the Everyday, Beers London, London, UK 
2019 Seating Arrangement, Delphian Gallery, London,  UK 

GROUP SHOWS (selection)

2020                  the space between, Florence Hutchings & Danny Romeril, 
Setareh X, Düsseldorf, DE

2020 A Kindred Spirit, Beers, London, UK
2020                Antisocial Isolation, Saatchi Gallery, London, UK
2020 FBA Future, Mall Galleries, London, UK
2019 Objects in Translation, The Halpern Gallery, Chatham, UK
2019                   Florence Hutchings and Danny Romeril, Tha Cabin LA, Los 

Angeles, USA
2019 Delphian x Guts, London, UK 
2019                   Divergent Motion, Delphian Gallery, London, UK
2019                 Guts Gallery Opening, London, UK
2019                    Slade Degree Show, London, UK 
2019 Kaleidoscope, Saatchi Gallery, London, UK
2018                  Works on paper, Beers, London, UK
2018                   Places and Faces, New Arts Project, London, UK 
2018                   Numerous and Often Varied, Take Courage Gallery, London, UK
2018                   JUICE, 5th Base Gallery, London, UK 
2017                   Pretty Hot Pink, The Chopping Block Gallery, London, UK
2017                   All’s Well, The Crypt Gallery, London, UK
2017                   Do I Beg This Slender Inch, The Chopping Block Gallery, London, 

UK
2017                   Mud, Doomed Gallery, London, UK
2016                   Magical Offspring, Geddes Gallery, London, UK

PUBLICATIONS                 

2020                The Doors of Perception, Delphian Gallery, FR
2019                 Featured in Loose Issue 3, Loose London, UK

PUBLIC COLLECTIONS 

Saatchi Gallery, London, UK 
Hohe Straße 35 | 40213 Düsseldorf | +49 211 86817272 | www.setareh-gallery.com | info@setareh-gallery.com



 

Hohe Straße 35 | 40213 Düsseldorf | +49 211 86817272 | www.setareh-gallery.com | info@setareh-gallery.com 

 

2015   Stream of Consciousness, Werft 77 – Kunst im Hafen, Düsseldorf, DE 
           Interlandaje lI, Can Batlló, Barcelona, ESP 
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KONTAKT
CONTACT

SETAREH 

Königsallee 27-31

40212 Düsseldorf, Germany

setareh-gallery.com

+49-211-82827171

pm@setareh-gallery.com

info@setareh-gallery.com

sales@setareh-gallery.com

Opening hours

Mon - Fri: 10am - 7pm

Sat: 10am - 6pm

SETAREH X 

Hohe Straße 53

40213 Düsseldorf, Germany

+49-211-86817272

info@setareh-x.com

Opening hours

Tue - Fri: 10am - 5pm

Sat: 10am - 5pm

and by appointment

SETAREH presents a global selection of contemporary art. Es-

tablished in 2013, the gallery is anchored in the Rhineland whilst 

operating internationally. SETAREH acts as an inclusive platform, 

dedicated to the promotion and dialogue of contemporary, emer-

ging and Post-War artists. The carefully curated exhibitions are 

shown at three locations in Düsseldorf: at Königsallee 27 and 31 

and at Hohe Strasse 53, where SETAREH X opened in 2016. 

SETAREH X is a space that has taken on the special task of pro-

moting and continuosusly supporting young and emerging artists.


